
Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,60 beiimali Unug 2,75 be en gen Welnoletlich 2 V

einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

2

Für die Redaktion verantwortlich
Haus Paulus in Halle

it lin Leipzta Magdeburg clFernſprechverbindunſ geg h e pzig Mag a e

rrTrrrrTrrr rTr F

Nr 562

Profeſſoren als Richter 2
ie Nachricht daß im preußiſchen Juſtizetat eine Kammergegiernhbſene mit halbem Gehalt eingeſtellt werden ſolle

die einem ordentlichen Profeſſor der R tswiſſenſchaften zuge
dacht iſt hat in weiteren Kreiſen lebhafte Erörterungen über
die Thätigkeit von Profeſſoren als Richter hervorgerufen
umal man in dieſer Neuerung den Anfang eines Syſtems er

ducken zu müſſen glaubt eines Syſtemns das nicht nur eine
engere Verbindung von Theorie und Praxis zum Grunde hat
ſondern vielmehr Erſparnißrückſichten die freilich gerade bei
den Ausgaben für die Rechtſprechung in Preußen nur zu ſehr
hergebracht ſind Beiläufig iſt die jetzige Jeden keineswegs
vollkommen ohne Beiſpiel Schon im Etat für 1887/88 kam

eine Poſition von 2850 Mark genan zu demſelben Zweck vor
der jetzt angeſtrebt wird Damals wurde darauf aufmerkſam
gemacht daß die gleiche Einrichtung bei dem früheren Ober
tkribnnal mit beſtem Erfolge eingeführt ſei und We Zeit auch
in anderen deutſchen Staaten beſtehe Eine Wechſelwirkung
wiſchen Theorie und Praxis könne nur im Intereſſe derRechtspflege wie der Rechtswiſſenſchaft förderlich ſein Die

Poſition wurde damals bewilligt aber nicht in Anſpruch
enommen da die Stelle niemals beſetzt worden iſt
er Hinweis auf die e Verhältniſſe beim Ober

tribunal iſt zutreffend Man weiß daß der bekannte
Völkerrechtslehrer Heffter eine Profeſſur an der berliner
Unwerſität inne hatte und gleichzeitig Mitglied des Ober
tribunals war Damals allerdings hat dieſe Doppelſtellung
der Wiſſenſchaft nicht zum Vortheil gereicht die Rechtſprechung
aber nicht vor ſchweren Jrrungen bewahrt Denn Heffter iſt
eines derjenigen Mitglieder des Obertribnnals welche für die
verfaſſungswidrige Verfolgung der Abgeordneten Tweſten und
Frentzel ſtimmten und damit beiläufig den Grund zu der
ſpäteren Verlegung des Neichsgerichts nach Leipzig gegeben
haben Durch dieſe Thätigkeit hat ſich Heffter in den Kreiſen
der Wiſſenſchaft auf das ſchwerſte geſchadet Er hat die Nach
wirkung dieſer ſeiner richterlichen Thätigkeit niemals ganz
verwunden

Allein man braucht nicht an das frühere Obertribunal zu
erinnern um Beiſpiele von dem Zuſammenhang zwiſchen
Theorie und Praxis zu finden Jm Etat des preußiſchen
Miniſteriums des Jnnern ſteht das Oberverwaltungs

ericht und bei dieſem Oberverwaltungsgericht iſt eineRathoſielle ausgeworfen die nur im Nebenamt verwaltet

wird Der Jnhaber dieſer Stelle iſt kein anderer als Rudolf
v Gneiſt der allerdings in dieſer richterlichen Gignehgft
nicht die Hälfte des Richtergehaltes ſondern nur 1500 M
jährlich bezieht Aus dem Etat kann man ferner
erſehen daß an einzelnen Stellen Richter im Nebenamt die
Anſgaben des Rechtslehrers erfüllen beiſpielsweiſe bei den land
wirthſchaftlichen Akademien und daß ferner einzelne Richter in
Greifswald und in Frankfurt a M nebenbei Privatdozenten
ſind Der frankfurter Richter theilt ſogar ſeine Thätigkeit
zwiſchen Frankfurt und Marburg Weiter iſt bekannt daß der
berliner Amtsgerichtsrath Dr Rubo der einſt mit Rüdorff als
Protokollführer in der Kommiſſion für das Strafgeſetzbuch
wirkte nebenbei außerordentlicher Profeſſor an der berliner
Univerſität iſt Eine Verbindung von Theorie und Pragais
findet ferner ſtatt durch die Vereinigung des Berufs eines
Rechtslehrers mit dem eines Rechtsanwalts wie es beiſpiels
weiſe in Berlin bei dem Profeſſor Leonard Jacobi der Fall
iſt Jn außerpreußiſchen Staaten begegnet man ebenfalls
mehrfach einer Verbindung richterlicher und akademiſcher
Thätigkeit Ob freilich in allen Fällen eine ſolche Verbindung
möglich und zuträglich iſt kann re erſcheinen ganz be
ſonders aber in Berlin wo augenblicklich die Richternoth ſo
ausgedehnte und häufige Termine zur Folge hat daß jedenfalls
eine Thätigkeit bei der Doppelſtellung leiden müßte entweder
die des Lehrers oder die des Richters

Wenn man auf Gneiſt verweiſt ſo iſt ohne weiteres zu er
Berg daß es ſich hier um einen Ausnahmefall handelt Das
Oberverwaltungsgericht oder der Senat in dem Gneiſt thätig
iſt tagt verhältnißmäßig ſelten jedenfalls viel ſeltener als die
mit Arbeit überbürdeten Senate des Kammergerichts Als
Regel müßte jedenfalls die Verbindung des Richteramts mit
dem Lehramt entſchieden werden So
wünſchenswerth eine lebhaftere echſelwirkung zwiſchen
Theorie und Praxis iſt ſo wenig kann ſie doch auf dem Wege
der Verbindung beider Berufe geſucht werden Die Stellung
eines Nechtslehrers iſt eine ganz andere als die des Richters
was ſich auch ſchon in der außeren Stellung zeigt Ein or
dentlicher Profeſſor der Rechte nimmt in dem Anſehen der
Nation mit Recht einen ganz andern Rang ein als ein Richtererſter W Soll aber eine Wechſelwiriung zwiſchen
Theorie und Praxis hergeſtellt werden ſo iſt das nicht nur
in den höheren Jnſtanzen ſondern vor allem in der unteren
Juſtauz n vor die ſehr viel mehr tief in das Leben ein
chneidende Prozeſſe kommen als vor die höheren Jnſtanzen

Rechtslehrer ſteht in wiſſenſchaftlicher Hinſicht nothwendig
über den anderen Richtern in der Behandlung der Akten wird
er n genug binter ihnen zurückſtehen denn man kann ein

usgezeichneter Juriſt ſein man kann einen Streitfall mit
höchſtem Scharfſinn und vollendeter Kenntniß des Geſetzes
und der Litteratur zergliedern und das richtige Urtheil finden
und doch nicht imſtande ſein aug nnr die geringſte Ver
er aktengerecht auszufertigen Es giebt leider nur zu viel

ichter die von ver Wiſſenſchaft faſt
ndern Handwerker des Geſetzes ſind aber es giebt auch
echtslehrer genug die niemals in der Praxis ins geweſen

ſind und daher auch weder für die pra Erledigung des
Einzelfalles Intereſſe auch für die Bedürfniſſe des Lebens
und des lebendigen Rechtes Verſtändniß beſitzen Daß dem
Uebel das auf beiden Seiten vorhanden iſt unn aber dadurch
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abgeholfen werden könnte daß ein ordentlicher Profeſſor oder
ein halbes Dutzend zu Mitgliedern des oberſten Gerichtshofes
des Landes ernannt wird das muß durchaus beſtritten werden
Zu wäre es nöthig die Beſſerung in einem viel früheren

eitpunkte anzuſtreben und auch mit viel radikaleren Mitteln
alſo es muß einerſeits für die tiefere wiſſenſchaftliche g
der Richter rechtzeitig Sorge getragen werden und es mu
eine beſſere Berückſichtigung der praktiſchen Bedürfniſſe von
vornherein von den Rechtslehrern verlangt werden Dann
wäre es dringend wünſchenswerth daß eine engere Verbindung
i Theorie und Praxis durch die Ernennung von Pro
eſſoren zu Mitgliedern der oberſten Gerichtshöfe erſtrebt

würde Aber dann dürfte die Thätigkeit nicht halbirt werden
ſondern der Profeſſor hätte völlig in dem Richter aufzugehen
wie es auch verſchiedentlich beim Reichsgericht geſchehen iſt
indem man beiſpielsweiſe die Handelsrechtslehrer Goldſchmidt
und Behrend zu Reichshandelsgerichtsräthen bezw Reichs
erichtsräthen ernannte Jſt dem Rechtslehrer im Laufe derJeit die Beſchränkung auf die richterliche Thätigkeit un

bequem ſo wird er immer wieder mit Leichtigkeit in eine
ehe e ettehren können wie es auch bei Goldſchmidt

geſchehen iſt
Jn früherer Zeit beſtand eine gewiſſe Beziehung zwiſchen

Theorie und Praxis durch die Thätigkeit der Spruchkollegien
der Jnriſtenfakultäten Von dieſen Fakultäten wurden Rechts
gutachten eingefordert oder auch es wurde an ſie geſetzlich Be
rufung eingelegt Man kann nicht beſtreiten daß dieſe Ein
richtung manchen Vortheil gebracht hat und daß ſeit ihrer Be
ſeitigung die Rechtſprechung vielfach ganz außerordentlich ver
flacht iſt Allein zu dem heute vielbeklagten Uebel hat auch die
ſchlechte Stellung beigetragen die gegenwärtig den Richtern in
den meiſten Staaten zugewiefen iſt Weder iſt ihr Gehalt noch
ihr Amtsrang ſo zureichend um den Nachwuchs an dieſen
Beruf zu feſſeln wenn er durch geſellfchaftliche Beziehungen
Vermögen oder Tüchtigkeit in der Lage iſt in anderen Berufen
wie beiſpielsweiſe in der Verwaltung ſchneller Karrière zu
machen Hier muß Wandel geſchaffen werden Und wenn das
geſchehen iſt dann wird auch der Richterſtand allmälig wieder
von tieferem wiſſenſchaftlichem Geiſte erfüllt werden Durch
einige mechaniſche Verbindungen einiger halber oder ganzer
Stellen miteinander wird den vorhandenen Mißſtänden wenig
Abbruch geſchehen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 30 Nov An der geſtrigen Familientafel im Neuen
Palais nahm Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen die
Gräfin von Flandern und die Prinzeſſin Tochter Henriette theil
Um 3 Uhr nachmittags empfing der Kaiſer die Herren der nach
Petersburg zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten abgeordnet geweſenen
Deputation Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen
die geſtern früh aus Petersburg in Berlin eingetroffen und im
Palais der Kaiſerin Friedrich abgeſtiegen waren begaben ſich
mittags nach dem Neuen Palais kehrten von dort gegen 4 Uhr
Am ttags nach Berlin zurück und reiſten abends von hier nach

el ab
Der Kaiſer gedenkt nach Maßgabe der bisher getroffenen

Beſtimmungen in Kiel der am 3 und 4 Dezember erfolgenden
Vereidigung der Marinerekruten beizuwohnen

Kiel 30 Nov Prinzeſſin Luiſe von Schleswig
Holſtein Sonderburg Glücksburg Aebtiſſin des
adeligen Konvents zu Jtzehoe Schweſter des Königs von Däne
mark iſt heute früh geſtorben

Kiel 30 Nov Prinz und Prinzeſſin Heinrich ſindheute früd hierher zurückgekehrt

Die Einweihung des neuen Reichstagsgebäundes
Zur Schlußſteinlegung für das neue Reichstagsgebäude

bringt der Reichsanzeiger jetzt folgende Mittheilung
Auf allerhöchſten Befehl Sr Maj des Kaiſers wird am 5 Dez

nachmittags 1 unter Betheiligung Jhrer Majeſtäten des Kaiſers
und der Kaiſerin Sr kaiſerlichen und königlichen Hoheit des
Kronprinzen und Jhrer königl Hoheiten der Prinzen und Prin
zeſſinnen des königlichen Hauſes die Schlußſteinlegung für das
neue Reichstagsgebäude ſtattfinden Die Feier wird im Jnnern
des Gebäudes vor ſich gehen Der Schlußſtein ſoll in der großen
Wandelhalle an derjenigen Stelle auf welcher ſich ſpäter das
Standbild des hochſeligen Kaiſers Wilhelm I erheben wird ſeinen
Platz finden Außer einer allerhöchſt vollzogenen Urkunde wird
in den Schlußſtein eine Darſtellung der Geſchichte des Baues
niedergelegt werden Zur Mitwirkung bei der Vollziehung
der Hammerſchläge an welcher arch der Reichskanzler theilnehmen
wird ſind eingeladen Se Durchlaucht der Fürſt von Bis marck
8 von Lauenburg der Gegeral Feld marſchall Graf von

lumenthal der General der Jnfanterie Graf v Caprivi
die kommandirenden Generale des Gardecorps und des dritten
Armeecorps die ſtimmführenden Bevollmächtigten zum Bundes
rath der Vorſtand des Reichstages die Mitglieder des königlich
preußiſchen Staatsminiſteriums die inagktiven Staatsminiſter die
Chefs der Reichsämter der Wirkl Geh Rath Dr v Simſon
die Mitglieder der Reichstagsbaukommiſſion der Oberpräſident
des Stadtkreiſes Berlin der Polizeipräſident zu Berlin der
Oberbürgermeiſter der Haupt und Reſidenzſtadt Berlin ſowie
die Mitglieder der Reichsbauverwaltung Der Feier werden die
Mitglieder des Bundesraths und des Reichstages beiwohnen
auch ſind zahlreiche weitere Einladungen ergangen Die Zabl
der für Zuſchauer hergerichteten Plätze iſt der Beſchränktheit des
verfügbaren Raumes entſprechend nur eine geringe Ueber die
ſelben iſt bereits verfügt Anträge auf Gewährung von Zuſchauer
karten können daber nicht berückſichtigt werden

Die Kladderadatſch Affäre
Die Kladderadatſch Anugelegenheit welche ſchon ihr

blutiges DuellNachſpiel und vor einigen Tagen noch einen
gerichtlichen Epilog nach ſache e hat ſcheint von neuem

ei

d Saale Sonnabend den 1 Dezember

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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W Polſtorff eine lange Erklärung ſie nimmt 4 Spalken
ein die ſich hauptſächlich gegen die Zeugenausſagen des
Staatsſekretärs Frhrn von Marſchall richtet und dann
nochmals auf die ſachl ichen Fragen der ganzen Angelegenheit
eingeht

Jn erſter Linie wendet ſich Herr Polſtorff gegen folgHerrn Staatsſekretär v Marſchall vor Gerlet Weihe genenhe

rung Bei einer gerichtlichen Verhandlung würden die Herren
des Kladderadatſch in der Lage ſein über meine Beamten alles
das zu ergießen was der Klatſch in vier Jahren zuſammen
getragen hat Polſtorff entgegnet darauf Jch weiſe dieſen Aus
druck als völlig deplacirt zurück Gerade unſer Blatt iſt bei allen
urtheilsfähigen Männern die es keunen thurmhoch über den Ver
dacht erhaben daß es in einer ſo ernſten Angelegenheit Klatſch
in die Welt bringen daß es ſich zum Mundſtück irgend eines
Malcontenten machen könnte Unſere Gewährsmänner haben
aus rein patriotiſchen Motiven gehandelt und nicht das geringſte
eigene Jntereſſe verfolgt dafür übernehme ich perſönlich die volle
Bürgſchaft Gegen eine Aeußerung des Staatsanwalts Herrn
Dr Hupertz in dem vorige Woche zu Koblenz ſtattgehabten
Prozeß wendet ſich Polſtorff in folgender ſcharfen Weiſe Unſer
Blatt hat nie danach geſtrebt mit allen Mitteln pikant zu ſein
und in den letzten vier Jahren wäre am allerwenigſten Anlaß
dazu geweſen Der Kladderadatſch hat nicht Verleumdungen
vorgebracht ſondern Behauptungen aufgeſtellt und ſich Monate
hindurch in der beſtimmteſten Form bereit erklärt dieſe Be
hauptungen zu beweiſen darauf iſt man aber nicht eingegangen

Zur Sache greifen wir nur die uns am wichtigſten erſcheinenden
Punkte der Erklärung Polſtorff s heraus unter Beiſeitelaſſung der
ſich gegenſeitig nach Anſicht des Herrn Polſtorff widerſprechenden
nen der Herren Generalmajor v Spitz v Mühlberg Hof

mann uſw
Polſtorff ſagt Mit den Amtshandlungen des bisherigen

Reichskanzlers haben wir uns wohl gründlich genug beſchäftligt
aber ihn und ſeinen Staatsſekretär an deſſen Thätigkeit wir
nichts auszuſetzen haben verantwortlich zu machen für Dinge
von denen ſie ſo gut wie gar nichts wußten von denen ſie kaum
etwas wiſſen konnten auf die wir vor allem ihre Aufmerkſam
keit eben erſt hinlenken wollten das wäre doch ſehr ungerecht
und in Wahrheit ſehr wenig ritterlich geweſen Herr
v Marſchall iſt nach einer verhältnißmäßig kurzen Thätigkeit
als Diplomat in ſein hohes Amt gekommen Graf Caprivi in
ſein noch höheres als diplomatiſcher Neuling Die beiden Herren
traten alſo plötzlich an die Spitze einer Behörde mit deren kom
plizirtem Getriebe ſie wenig vertraut waren Daher ſahen ſie
ich in den meiſten Fragen namentlich bei Veurtbeilung aller
unter hnen ſtehenden Perſönlichkeiten auf den Beirath ihres
älteſten und erfahrenſten Beamten angewieſen und dieſer Beamte
war einer der Herren gegen die ſich unſere Angriffe richteten
Haben nun die von uns behaupteten Jntriguen ſich wirklich ab
geſpielt ſo iſt es doch wohl klar daß die Betheiligten ſich auf
das Sorgfältigſte hüteten dem Reichskanzler und ſeinem Staats

rer einen Einblick in ihr Treiben zu geſtatten Jntriguen
uchen ſich bekanntlich nicht leicht amtliche Wege aus
Nicht recht erklärlich iſt mir daß Herr v Marſchall immer nur

von den Fällen Rad owitz und Schlöz er ſpricht vor allem
wird von uns die plötzliche Abberufung des Herrn v Moſer
behandelt und zwar in ſchärfſter und deutlichſter Form die Ver
ſetzung des Herrn v Radowitz und die Verabſchiedung des Herrn
v Schlözer werden nur zweimal erwähnt und zwar in ziemlich
harmloſer Weiſe Trotzdem iſt nachher immer nur davon die
Rede daß man unſere irrigen Anſchauungen über die beiden letzten
Vorgänge gern berichtigen möchte der Fall Moſer wird nicht
erwähnt obgleich man im Auswärtigen Amt ſeit Ende März weiß
daß dieſer uns ganz erheblich wichtiger war als die beiden
anderen

Wenn Herr v Marſchall meint meine Auffaſſung ſei ſchon durch
die eidlichen Ausſagen der Herren Spitz und Hoffmann wider
legt ſo irrt er Herr General Spitz wußte von der ganzen Ge
ſchichte gar nichts Herr Hofmann ſehr wenig ſo iſt es ganz
natürlich wenn ſich bei beiden Herren die Erinnerung an das
Mitgetheilte bald verwiſchte und verwirrte Jch war jene ganzen
Monate nur mit dieſer Sache beſchäftigt und ſo iſt es begreiſlich
daß ſich mir alles viel richtiger und ſchärfer einprägte Jch kann
das wenigſtens für einen Hauptpunkt ſchlagend nachweiſen Herr
Hofmann iſt der Ueberzeugung es ſei geſagt worden man glaube
unſeren Hintermann zu kennen vermöge aber ſeiner
hohen amtlichen Stellung wegen nicht gegen ihn einzu
ſchreiten Und ein ſolches Bekenntniß ſeiner Hilfloſigkeit
eine ſolche Bankerotterklärung ſollte das Auswärtige Amt uns
beſtellen laſſen Aber Herr Hofmann irrt ſich voll
ſtändig in ſeiner Erinnerung Von der geheimnißvollen dritten
Perſönlichkeit war nicht in Beziehung auf uns ſondern nur in
engſter Verbindung mit den beiden angegriffenen
Herren des Auswärtigen Amtes die Rede Zu ihrer
Entlaſtung wurde geſagt Sie ſind nicht für alles verantwortlich
was ihrer Jnitiative zugeſchrieben wird hinter ihnen ſteht ein
Dritter in einer kaum angreifbaren Stellung Jch habe mit
Herrn Hofmann lange überlegt wer wohl damit gemeint ſein
könnte bis Herr Hofmann ſich entſann daß von einer kaum
auzugreifenden oder zu erſchütternden amtlichen Stellung ge
ſprochen war Damit war wenigſtens für die Vermuthungen
eine gewiſſe Richtung gegeben Herr v Marſchall betont
wiederholt es ſei niemals ein Auftrag vom Auswärtigen Amt
gegeben worden mit mir in Verhandlungen zu treten mir
ſolche Mittheilungen wie ich behaupte oder ähnliche zu machen
Jch lege in einer ſo ernſten Sache den reinen Formalitäten
kein Gewicht bei und bebaupte Herr Hoffmann
iſt nur der Letzte in der Reibe der Ueberbringer
geweſen der Adreſſat war ich Acht oder vierzehn Tage
ſpäter wurde mir der Vorſchlag gemacht die Akten über den Fall
Rado witz einzuſehen Jſt auch durch dieſen Vorſchlag
das Auswärtige Amt nicht mit mir in Verhandlung
getreten Es iſt ja möglich daß Herr v Marſchall von
dieſem Anerbieten nichts gewußt hat dann haben aber die
Herren von denen es ausging etwas eigenmächtig gehandelt

Polſtorff iſt noch heute davon überzengt daß ein damals gegen
den Kladderadatſch eingeleitetes gerichtliches Verfahren die
Wahrheit der Behauptungen des Kladderadatſch bewieſen haben
würde

Sehr elegiſch klingt der Schluß der Peolſtorff ſchen Erklärungen
Wir haben die Sache aus rein patriotiſchen Motiven ohne jede

Unvorſichtigkeit und Uebereilung unternommen Jetzt ſoll
man ſich wieder mit den gröbſten Mißverſtändniſſen herum
ſchlagen der Herr gegen den nicht r als Beamten ſonaufleben und in die Oeffentlichkeit treten z wollen Jn der

neueſten Nummer des Kladderadatſch giebt Herr Redacteur dern auch als Mann und Mitglied der Geſellſchaft die ſchärfſten
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Angriffe gerichtet wurden blieb ruhig in ſeinem Amte kurz esiſt alles pro nihilo geweſen

Antiſemitiſches
In Nr 541 unſeres Blattes brachten wir einen kurzen

Artikel der ſich mit den antiſemitiſchen Abgeordneten Leuß
und Zimmermann befaßte und beſonders bezüglich des
letzteren einiges mittheilte was in einem in Dresden ver
handelten Prozeß offenkundig geworden war Herr Zimmer
mann überſendet uns daraufhin eine vermeintliche Berichtigung
in der es heißt

1 Es iſt unwahr daß ich bei der Gründung der Deutſchen
Wacht einen Verſtoß gegen das Aktiengeſetz begangen habe
Die Staatsanwaltſchaft hat auf die im Prozeß vorgebrachte
Beſchuldigung bin eine Erörterung darüber angeſtellt ob über
haupt in eine Vorunterſuchung eingetreten werden ſollte und
das Reſultat war bisher ein negatives

2 Es iſt unwahr daß Abg Bebel mir dieſe Dinge im Reichs
tage vorrückte Abg Bebel hielt mir am 30 Nov 1893 vor
daß im fächſiſch konſervativen Vaterland mir etwas über
Annahme von Geldern geſagt und ohne Widerlegung geblieben
ſei Darauf erklärte das Vaterland am 8 Dez öffentlich
daß es mir niemals irgend etwas über Verwendung von
Geldern vorgeworfen habe und daß es von der Ehrenhaftigkeit
des Herrn Bebel erwarte daß er ſeinen Jrrthum öffentlich als
ſolchen bezeichnet

3 Es iſt unwahr daß mir durch Aufdeckung meiner ent
ſchieden philoſemitiſchen Vergangenheit ſchrecklich mitgeſpielt
wurde m Gegentheil hat der Prozeß gegen Günther der
übrigens kein antiſemitiſcher Verleger iſt den Beweis der
Umwahrheit für die gegen mich erhobenen Beſchuldigungen im
vollen Umfange ergeben

Zu den vorſtehenden Angaben iſt zunächſt bei Punkt 1 zu be
achten daß Herr Zimmermann ſelbſt ſagt das Reſultat
der vom Staatsanwalt angeſtellten Erörterungen ſei bisher
ein negatives geweſen Es kann alſo noch anders kommen und
es wird wohl anders kommen denn nach den Berichten der
dresdener Blätter Dresd Nachr Neueſt Nachr über
den jüngſt dort verhandelten Prozeß iſt in der Urtheils
Begründung über das Verhalten Zimmermann s bei
Gründung der Denutſchen Wacht ausdrücklich geſagt

worden Dieſes Handeln s läßt den Vorwurf als be
gründet erſcheinen daß Z nicht im Jntereſſe der Sache
ſondern in ſeinem eigenen Vortheil gehandelt habe und daß er
fein Vorgehen das ihn übrigens noch ſelbſt vor den
Strafrichter bringen werde moraliſch nicht verant
worten könne Punkt 2 der obigen Erklärung iſt ſo neben
ſächlich daß wir ihn übergehen Was dagegen Punkt 3 betrifft
ſo iſt in der dresdener Gerichtsverhandlung Herrn Z die
Mauſerung vom Philoſemiten zum Antiſemiten zum mindeſten
theilweiſe nachgewieſen worden Wir ſchenken es uns die
näheren bezüglichen Mittheilungen der dresdener Blätter wieder
zugeben dazu iſt uns die Perſon des Herrn Z nicht bedeutſam

genug

Verſchiedene Mittheilungen
Aus Varzin wird den Berl Neueſten Nachr vom 30 v M

gemeldet Der Fürſt batte eine gute Nacht und befindet ſich
verhältnißmäßig wohl Gleich dem preußiſchen Staatsminiſterium
bat auch der Bundesrath in corpore kondolirt Die Zahl der
eingelaufenen Telegramme beträgt bereits über 1100 Gleich
zeilig beginnen auch die brieflichen Kondolenzen von Städten
deren Ehrenbürger der Fürſt iſt von Korporationen Vereinen
und Privaten in größtem Umfange einzulaufen

Jn die neue Reich stagsſeſſion werden die Fraktionen
in nachſtehender Stärke eintreten 62 Deutſchkonſervaiive von
Levetzow mitgerechnet 28 Reichsparteiler 15 deutſchfoziale Reform
partei 100 Centrum 19 Polen 52 Nationalliberale 14 freiſinnige
Vereinigung Dr Pachnicke als Hoſpitant beigetreten 23 frei
ſinnige Volkspartei 11 ſüddentſche Volkspartei 46 Sozialdemo
kraten 26 Sei keiner Fraktion

Jn Hannover hat am 28 d eine behufs Begründung einer
Ortsgruppe des Bundes der Landwirthe berufene Ver
fſemmlung eine Refolution zu Gunſten des Antrages Graf
Kanitz angenommen Die Reſolution wendet ſich gegen die
Erhöhung der Zuückerprämien indem ſie ſagt Jede
Unterſtützung einzelner Zweige der Landwirthſchaft wie z B der
Zuckerrübeninduſtrie würde nur den Erfolg haben binnen kurzer
Friſt eine Ueberproduktion auf dem betreffenden Gebiete herbei
zuführen während bei Körnerbau eine Ueberproduktion in ab
jſehbarer Zeit nicht zu befürchten iſt Ueber den Vorſchlag
Gamp s die Hebung der Getreidepreiſe durch Begründung
einer großen ſtaatlichen Mühleninduſtrie in den öſt
lichen Provinzen Preußens berbeizuführen ſpricht ſich die
agrariſche Preſſe noch nicht aus

Die Staatsbürger Ztg erklärt der Reichstagsabgeordnete
Dr König babe weder ſein Mandat niedergelegt noch die Ab
ficht es zu thun Abg Le uß wolle ſein Mandat erſt nach dem
Urtheil in ſeiner Prozeßſache niederlegen

Am Mittwoch fand in Traunſtein eine antiſemitiſche
Verſammlung ſtatt und wenige Stunden ſpäter wurden dem
üfraelitiſchen Kaufmann Georg Baraſch die Ladenthür und die
Schaufenſter durch eine Exploſion zertrümmert und vlele
Waaren beſchädigt Schon vor ſechs Wochen explodirte im Haus
genge des Herrn Baraſch nach vorausgegangener antiſemitiſcher
Verſammlung eine mit Pulver gefüllte Röhre ohne indeſſen
glücklicherweiſe Schaden anzurichten

M N mittheilt die ausgeſprochene Abſicht der antiſemitiſchen
Helden, Herrn Baraſch welcher der einzige iſraelitiſche Kauf

mann in Traunſtein ſein ſoll aus der Stadt hinauszuekeln und
die Antiſemiten ſind in ihrem verabſchenungswürdigen Treiben ſo
brutal daß angeſehene Damen Herrn Baraſch dringend baten
niemandem zu ſagen daß ſie ſeine Kundinnen ſeien Männer
deren Frauen bei Baraſch einkaufen haben Drohbriefe bekommen

n

Ausland
Oeſterreich Ungarn Jm öſterreichiſchen Wahl

reformausſch uß leitete am Freitag der Miniſter des Jnnern
Marquis Bacquehem die Berathungen mit einer kurzen
Rede ein Er wies darauf hin daß alle nicht blos die
koalirten Parteien den von der Regierung betretenen Weg der
Ansſchußberathungen als korrekt anerkannt haben Der all
ſeitig gebilligte Gedanke der Schaffung einer Vertretung der
ans Arbeit ſei als ein poſitives Ergebniß der bis

rigen Beſprechungen zu bezeichnen Aber auch die Berück
tigung anderer bisher nicht wahlberechtigter Träger der

wirthſchaftlichen Arbeit und der Bilvung ſei zu erwägen Der
Miniſter ſchloß mit dem Wunſche nach Beſchleunigung der Be
rathungen und mit der Zuſicherung daß die Regierung bereit
willig mitwirken werde Abg ernreither acceptirte die
Grundzüge der RegierungsVorlage als Grundlage für die
Ausſchußberathung Abg Jedrzejowicz erklärte der Polen
klub wolle den autonomiſtiſchen Standpunkt wahren jedoch
der politiſchen Lage und dem Bedürfniſſe der Bevölkerung
Rechnung tragen Der Klub werde die Arbeit nicht ver
r Die Polen hätten vie Koalition als ſtgatserhaltende

einzig mögliche Parteigruppirung auerkaunt Sie wollten

der Offiziere und

Es iſt wie man den

daran feſthalten und nichts vornehmen was die Koalition
ſchwächen könnte vielmebr alles aufbieten damit die Löſung
der Wahlreformfrage befeſttge Der Miniſter des Jnnern er
länterte alsdann ausführlich die Wahlkörper und die Steuer
verhältniſſe in den Städten und Landgemeinden Menger
führte aus von den aufgetauchten Entwürfen ſeien nur die
Grundzüge der Regierung und der Entwurf Rutowski s
zweckmäßig und durchführbar unbeſtreitbar ſei die Regierung
ungabläſſig bemüht die Wahlreform zu realiſiren Lupul fand
die Wahireform nothwendig und zeitgemäß und beantragte
die Einſetzung eines Subkomitees zur Ausarbeitung eines
Entwurfes Fanderlik betonte den autonomiſtiſchen Stand
punkt ſtimmte aber der Einſetzung eines Subkomitees zu Di
panli obwohl an dem Standpunkt des Oktober Diploms feſt
haltend wollte die Löſung der Frage durch Betonung der
autonomiſtiſchen Auffaſſung nicht erſchweren begrüßte die Er
richtung von Arbeiterkammern und wünſchte eine gerechte Ver
theilung des Wahlrechtes Sylva Taroueaqa theilte den
Standpunkt des Vorredners ſprach ſich aber für die Wahl
reform aus und dankte dem Miniſterpräſidenten Fürſten
Windiſchgrätz für die Bethätigung des ernſten Willens und die
Ablehnung des allgemeinen Wahlrechts Hierauf Schluß der
Sitzung die nächſte findet am Dienstag ſtatt

Das ungariſche Abgeordnetenhaus genehmigte am
Freitag in der Generaldebatte mit 123 gegen 98 Stimmen den
Geſetzentwurf betreffend die Gewährung eines zinsfreien Dar
lehens von 200,000 fl für ein in der Hauptſtadt zu gründendes
Luſtſpieltheater

Frankreich Jm Senat erſuchte am Freitag der Senator
Borriglione den Miniſter des Auswärtigen Hanotaurx
ſobald wie möglich die Grenze gegen Jtalien in dem
Departement der Alpes Maritimes feſtzulegen damit die fort
währenden Beſchwerden vermieden würden Beifall Miniſter
des Auswärtigen Hanotaux antwortete die für die Grenzfeſt
ſetzung verlangte Kommiſſion wäre in Thätigkeit die Arbeiten
und Vorſtudien würden fortgeſetzt Jtalien habe den Geuerälen
in Turin Aleſſandrig und Piacenza vorgeſchrieben ſich einer
verſöhnlichen Haltung zu befleißigen Zum Schluß ſagte der
Miniſter Jch habe uicht nöthig hinzuzufügen daß wir ſelbſt
jeden Zwiſchenfall zu vermeiden ſuchen der bedauerliche
Schwierigkeiten veranlaſſen könnte Beifall Hiermit war
der Zwiſchenfbll erledigt Der Senat nahm dann in erſter
Leſung die Vorlage an betreffend die Verbeſſerung des Hafens
von Havre und der unteren Seine

Der ehemalige Adminiſtrator des Journals La Paix,
Trocard und Baron Heffler ſind wegen Theilnahme an
der Erpreſſungsangelegen heit Portalis verhaftet
worden

Jtalien Das amtliche Blatt veröffentlicht Dekrete wonach
abgeändert werden 1 Die Organiſation der Armee 2 Ein
theilung der Militärbezirke 3 die Bezahlung und Zuſchüſſe

Soldaten Des weiteren werden zwei
Dekrete betreffend die Organiſation der Eentral Kriegs
verwaltung veröffentlicht Unter den beſchloſſenen Reformen
ſind als die hauptſächlichſten hervorzuheben 1 Die Aufhebung
mehrerer Generalspoſten 2 Die Umwandlung von ſechs
Feld Batterien in Gebirgs Batterien 3 Die Auflöſung von
fünf Feſtungs Artillerie Regimentern 4 Die Aufhebung von
14 Territorial Artillerie Direktionen 5 Die Errichtung von
zwölf lokalen Artilleriekommandos beſtehend aus je einem
techniſchen Offizier für das Geſchütz und ſonſtigem Material
und zwei oder mehreren Brigaden Küſten oder Feſtungs
artillerte 6 die Verſtärkung der Feſtungsartillerie um acht
Compagnien 7 die Verminderung der fünfzehn artilleriſtiſchen
Etabliſſements auf zehn 8 die Bildung eines fünften Genie
regiments Mineure 9 die Aufhebung der Kadettenanſtalten
10 die Aufhebung von fünf Militärgerichten Die angeordneten
Reformen ſichern eine Erſparniß von insgeſammt 7,500,000
Franes Die Dekrete werden eingeleitet durch einen Bericht
des Kriegsminiſters in welchem verſichert wird die Armee
werde durch die Reformen verſtärkt werden es ergebe ſich aus
denſelben eine Vereinfachung des Dienſtes eine Vermehrung
der Offiziersſtellen in den Regimentern eine Verſtärkung der
Friedenspräſenz der Compagnien eine beſſere Vorbereitung für
den Krieg eine feſtere Organiſagtion der Milizen und eine
raſchere Mobiliſirung

England Jn einer am Freitag in Glasgow abgehaltenen
Delegirten Verſammlung der ſchottiſchen Berg
leute wurde bekannt gegeben daß ſämmtliche Gruben
beſitzer die Lohnaufbeſſerung um 6 Pence abge
lehnt hätten daß jedoch die Arbeiter einem neuen Streik
abgenetgt ſeien Die Delegirten beſchloſſen zu Gunſten der
Forderung einer fünftägigen Arbeitszeit in der Woche ein
zutreten und das Verlangen nach einer Lohnerhöhung bei der
erſten Gelegenheit zu wiederholen Es wurde eine Reſolution
angenommen wodurch der Sekretär angewieſen wird die
Grubenbeſitzer aufzufordern mit den Arbeiterverktretern die
Bildung eines Verſöhnungsamtes zu beſprechen

Bulgarien Die Sobranje votirte am Freitag nach
ängerer Debatte das neue Penſionsgeſetz für Civilbeamte

in erſter Leſung Außer den in der Sobranje bereits einge
brachten Geſetzentwürfen worunter Geſetze betr die Errichtung
von Landwirthſchaftskaſfen Hebung der Jnduſtrie
Verbeſſerung der Pferdezucht beſchloß der Miniſter
rath Geſetzentwürfe betr die Errichtung von Arbeiter
kammern und betr die ſofortige Herſtellung einer Eiſen
bahn zur Verbindung der Donanhäfen mit dem ſüdbulgariſchen
Schienennetz vorzulegen

Nordamerika Die World theilt mit Präſident
avemeyer vom Zucker truſt qualifizirt ſeine letztgemeldete

Erklärung dahtin daß einige Raffinerien deren Betrieb
unentbehrlich ſei am Montag wieder geöffnet werden würden
es bleibe jedoch abzuwarten ob ſie ſpäter gänzlich ſchließen
oder ein vermindertes Quantum mit erhöhtem Koſtenaufwande
produziren wollten Die Geſellſchaft werde dieſe Frage in
drei Wochen entſcheiden

Grafilien Der Times wird aus BuenosAhyres gemeldet
in der nächſten Woche werde in der Kammer eine Vorlage
betr die Konſolidirung der Provinzialſchulden auf
der Grundlage interner Goldbonds der Nationalregierung ein
gebracht werden Die Vorlage beſtimme die Ausgabe weiterer
Bonds über das nominelle Schuldenkapital hinaus für Tucn
man und andere Provinzen welche entſchieden mehr als die
vorgeſchlagenen 3 Proz Zinſen zahlen könnten Der Kongreß
werde das Projekt wahrſcheinlich genehmigen

Der Krieg in Oſtaſien Der chineſiſche Zolldirektor
Detring hat die Rückreiſe nach Shanghai angetreten nach
dem es die japaniſche Regierung abgelehnt hatte
mit ihm zu verhandeln Man kann es der japaniſchen Re

gierung nicht verdenken daß ſie auf Friedensverhandlungen nur
mit genügend Bevollmächtigten eingehen will Die engliſchen
Blätter die immer mehr beſorgt ſind daß bei Fortſetzung des
Krieges die Chineſen nicht mehr Geld genug haben möchtenum ſch durch Beſtellungen in England militäriſch zu reorgani

ſiren fahren fort nach Frieden zu jammern o fragt die
Daily News was eigentlich Japan noch wolle nachdem es
Korea vom chineſiſchen Einfluß befreit habe Man will nicht
einſehen und noch weniger geſtatten daß Japans Patriotismus
fordert durch weitere militäriſche Niederwerfung Chinas Japan
einen längeren Frieden zu ſichern

Nach den letzten mit dem Dampfer Oceanie von Japan
eingetroffenen Poſtnachrichten giebt es eine ſtarke Partei
daſelbſt welche für die Einverleibung von Port Arthur
iſt Jedenfalls werden die Japanen den Hafen beſetzt halten
bis die Kriegsentſchädigung bezahlt iſt Der Sitz der japani
ſchen Verwaltung Koreas befindet ſich in Antung Die
japaniſche Regierung hat eine Proklamation erlaſſen worin
ſie den Koreanern Sicherheit des Lebens und Eigenthums
verſpricht Einſtweilen ſollen keine Steuern erhoben und das
alte Erpreſſungsſyſtem ſoll abgeſchafft werden Der Handel
Japans hat in den erſten acht Monaten des Jahres um
36 Millionen Yen gegen den entſprechenden Zeitraum des
Vorjahres zugenommen

Gerichtsverhandlungen

Berlin 30 Nov re h Die im Palais desPrinzen Leopold von Preußen lauge Jahre beſchäftigt
eweſene Silberpoliererin Wittwe Anguſte Scharf wurdeFerte von der 7 Strafkammer des Landgerichts I wegen

der in dieſem Palais und in einem hieſigen Fernſprechamte be
gangenen umfangreichen Diebſtähle zu 6 Monaten Gefängniß
verurtheilt

L Leipzig 30 Nov Der ehemalige Erzieher des
deutſchen Kaiſers, der frühere Hauptmann Sidney Auguſtus

Danne beſchäftigte heute wieder einmal das Reichsgericht
Danne welcher den franzöſiſchen Krieg als Freiwilliger mit

gemacht hatte kam damals zum erſten mal mit den Gerichten ir
Konflikt er wurde wegen Beutemachens zu einer längeren Frei
heitsſtrafe verurtheilt Seitdem iſt er immer tiefer geſunken
Seit geraumer Zeit verbüßt er in der Strafanſtalt Plötzenſee
eine mehrjährige Gefängnißſtrafe wegen verſuchten Betruges
verſuchter Erpreſſung Verleumdung uſw Dort in der unfrei
willigen Mußezeit hat er die Handlung begangen wegen deren
er wiederum in Anklagezuſtand verſetzt wurde Das Land
gericht II in Berlin hat ihn am 21 Juli auf Grund des 8 494
wegen Aufforderung zur Begehung des Verbrechens der ſchweren
Urkundenfälſchung zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt Jm
März d Js entnahm ein Gefangenenaufſeher aus gewiſſen Um
ſtänden daß in der vorhergehenden Nacht eine fremde Perſon in
der Zelle des Strafgefangenen Danne geweſen ſein müſſe Er
erſtattete Anzeige und es wurden dann bei der Viſitation ein
geſchmuggelte Lebensmittel und Briefe aufgefunden Schließlich
wurde auch feſtgeſtellt daß Danne die beiden Mitgefangenen
Konsbruch und Otto ſchriftlich aufgefordert hatte einen abenteuer
lichen Plan zu ſeiner Befreiung auszuführen Er hatte den beiden
vorgeredet er ſitze unſchuldig im Gefängniſſe und könne die Be
weiſe dafür erbringen Zu dieſem Zwecke müſſe er aber nach
Paris reiſen denn dort lägen die ſchriftlichen Beweiſe ſeiner
Unſchuld die zugleich von großem Nutzen für das Deutſche Reich
ſeien Er erſuchte nun die beiden eine Urkunde fälſchlich anzu
ſerligen laut welcher der Erſte Staatsanwalt ihm Danne einen
achttägigen Urlaub ertheilt Dieſe Urkunde ſollte heimlich unter
die bei der Gefängnißdireklion einlanfenden Druckſachen ge
ſchmuggelt werden Als Belohnung verſprach Danne den
Sträflingen 1000 bezw 300 M Der abenteuerliche Plan wurde
nicht in Angriff genommen Gegen ſeine Verurtheilung hatte

Danne Reviſion eingelegt welche materielle Geſetzes
verletzung rügte Der Reichsanwalt hielt zwar einzelne Aus
führungen des Urtheils für bedenklich das Urtheil ſelbſt im ganzen
aber für ausreichend begründet Das Reichsgericht erkannte
auf Verwerfung der Reviſion

Leipzig 30 November Das Reichs gericht hat die
Reviſion des Reichstags Abgeordneten Schrifiſtellers Schippel
welcher am 3 Oktober von dem Landgericht I zu Berlin wegen
Beleidigung durch die Preſſe zu 3 Monaten Gefängniß ver
urtheilt worden war ver worfen

Provinzial Nachrichten
Erfurt 30 Nov Steuerreform Jn der geſtrigen

fünfſtündigen Stadtverordnetenſitzung wurden folgende Steuern
beſchloſſen Erhöhung der Schlachtgebühren im ſtädtiſchen Schlacht
hauſe auf Pfennig pro Kilo Erhebung von Gebühren für
Benutzung der ſtädtiſchen Siele und Flußläufe von den Au
wohnern und intereſſirten induſtriellen Etabliſſements und zwar in
Höhe von 40 Pf bei einem Gebändeſtener Soll bis zu 10
von 80 Pf bei einem Gebäudeſteuer Soll bis 20 von 20 M
bei einem Gebändeſteuer Soll von 30 M 2c 100 Proz Er
hebung von Gebühren für die Genehmigung und Beaufſichtigung
von Bauten im Bezirk der Stadt Erfurt die Gebühr beträgt bei
einem Banwerthe von 100 300 M 50 Pf und ſteigt dann pro
greſſiv zum Bauwerth Erhöhung der Hundeſteuer von 15 auf
20 M jährlich Erhebung einer Luſtbarkeitsſtener Erhebung
einer Abgabe von Grundſtücks Umſätzen im Bezirke der Stadt
Erfurt von 1 Proz Erbebung einer Steuer von 10 M auf
Jagdſcheine Die Klavierſteuer wurde abgelehnt Gleichzeitig
mit den neuen Steuern ſoll am 1 April 1895 eine Ermäßigung
des Zuſchlags zur Einkommenſteuer von 170 Proz auf 190 Prozeintreten Mußerdemn ſollen 125 Proz Zuſchlag zu der Gebände

Grund und Betriebsſteuer erhoben werden ſowie 200 Proz zu
der Betriebsſtener

Erfürt 30 November Dorfgerichtliche Taxen Eine
für die Landbevölkerung des Regierungsbezirkes wichtige Ver
fügung hat die hieſige Königl Regierung getroffen indem ſie
wie die Nordh Ztg mittheilt angeordnet hat daß fortan bei der
hypothekariſchen Beleihung ländlicher Grundſtücke im Werthe bis
zu 15,000 Mark von der Forderung einer gerichtlichen Be
glaubigung dorfgerichtlicher Taxen Abſtand zu nehmen iſt Die
gerichtliche Beglaubigung der Taxen war durch das dazu noth
wendige Erſcheinen der Dorfgerichte Schulzen oder Schöppen
an Gerichtsſtelle nicht nur ſehr umſtändlich und zeitraubend
ſondern auch mit Koſten verbunden Dieſe Erſcheinung iſt durch
die gekennzeichnete Verfügung der Regierung nunmehr voll
ſtändig beſeitigt

Nanumburg 30 Nov Verſalzung des Saalewaſſfers
Jn dem Prozeſſe welchen die Firma Knauer Meißner inKalbe wegen Skbing ihres Betriebes durch Verſalzung des
Saalwaſſers gegen die Mansfelder Kupferſchieferbauende Ge
werkſchaft beim Landgericht Magdeburg angeſtellt hat iſt der Un
zuſtändigkeitseinwand der Beklagten nunmehr auch in zweiter
Jnſtanz vom hieſigen Oberlandesgericht verworfen worden

S Köſen 29 Nov Rübenpreiſe Von den dies
ſeitigen Zuckerfabriken ſoll der Preis für Rüben nicht allein nach
dem Zuckergehalte ſondern auch nach dem jeweiligen Marktpreiſe
des Zuckers gezahlt werden Bei dieſer Berechnungsweiſe aber
iſt der Kauſpreis Piegach auf 50 Pfg für 50 kg herabgedrückt
worden Da bei dieſem und ſelbſt bei dem Satze von 70 Pfg
der Rübenbau nicht mehr lohnt ſo haben hieſige Großgrundbeſitzer die bisher ihren Wiribſchaftsbetrieb vorzugsweiſe
auf Rübenbau eingerichtet hatten dieſen vollſtändig aufgegeben
oder doch ſo erheblich eingeſchräukt daß die Gefahr für die
Zuckerfabriken nahe gerückt erſcheint ihren Bedarf an Rohſtoff



ſcht decken zu könnenpaf und nebr der Viehzucht zu da für Fetivieh noch immer

leidliche Preiſe gezahlt werden

Weißenfels 30 November

Unſere Landwirthe wenden ſich daher

We u Fangbrücke Beſitzwechſel unter den hier eingeführtenBakonierſchweinen iſt auf dem Schlachthofe die Schweineſeuche
ausgebrochen Die Polizei hat die nöthigen Maßregeln getroffen
um die Verbreitung der Seuche zu verhindern Die neu her

eſtellte Saalebrückhe zwiſchen Unterneuſulza und Kleinheringen
ſt am 25 November dem öffentlichen Verkehr übergeben Das

Rittergut Rodameuſchel welches bisher Hr Lieut a D Bürger
beſaß wird am 17 Dezember auf einen Herrn von Alvens
leben übergehen Der Kaufpreis ſoll 300,000 M betragen

S Eilenburg 30 Nov Landwirthſchaftskammern
Hagelverſicherung Jm Landwirthſchaftlichen Verein

kam am 28 d die Frage zur Veſprechung Auf weiche Weiſe
können die Landwirihſchaftskammern zur Hebung der
Tand wirthſchaft beitragen Zu den Aufgaben dieſes neuen Jn
ftituts gehört daß ſie die Jntereſſen der Land und Forſt
wirtbſchaft wabrnehmen die Verwaltungsbehörden mit Gutachten
unterſtützen die techniſchen Fortſchritte in der Landwirthſchaft
fördern beſonders auf Märkten die Vieh und an der Börſe die
Getreidekontrolle ausüben Weil auch die Landwirthſchafts
kammern über Mittel verfügen wie bisher kein anderer Verein
in derſelben Weiſe ſo können die Kammern Garten und Obſtban
ördern Hufbeſchlags und Haushaltungsſchulen unterſtützt werkae Als zweiter Punkt ſtand auf der Tagesordnung Zeit

gemäße Reform der Hagelverſicherung Abgeſehen
davon daß die Landwirthe unter ſich das Jntereſſe für Hagel

n fördern müſſen wünſcht Referent daß eine gerechte
Ab P durch Fachleute geſchehen müſſe daß bei Abſchätzungen
der Bund der Landwirthe vertreten ſein ſolle daß Beſchwerden
dem Bund und den Landwirthſchaftskammern vorgelegt werden
daß der Bund berechtigt ſei den Sitzungen einer Geſellſchaft bei
zuwohnen in denen Beſchwerden verhandelt werden daß Hagel
verſichernugsgeſellſchaften verpflichtet ſeien dem Bund Auskunft
über ihre Geſchäftsführung zu geben und zu beſtimmten Zwecken
den Bund durch Geldüberweiſungen zu unterſtützen Die einzelnen
Punkte wurden einer Diskuſſion nicht unterworfen wohl aber
im allgemeinen eine Reform des Verſicherungsweſens anerkannt
Weiter beſprach man wie einer Entvölkerung des platten
Landes vorzubeugen ſei Man meinte dies damit zu erreichen
daß die Arbeiter durch Verträge gebunden würden daß ihnen
Betheiligung am Betriebe zugeſichert und ihnen eine Häuslichkeit
geboten werde Doch ſei die Beſſerung nicht allein von unten
ſondern auch von oben anzuſtreben Der vierte Punkt betraf
die Fütterung der Rüben an Rindvieh ob ganz oder

zerkleinert Beide Methoden hatten ihre Vertreter Würden die
Rüben ganz gefüttert ſo ſei eine Erſtickungsgefahr weniger zu
fürchten beim Zerkleinern der Rüben ſei die Spren beſſer zu
verwerthen

b Hettſtedt 30 Nov Schadenfeuer Ausſtellung
Helbra e ä Ein am 27 d auf demGrundſtücke der Herren Lederfabrikanten Gebr Zilling in
Molmeck ausgebrochenes Feuer hat einen Schaden von
ea 20,000 M an Maſchinen Vorräthen und Materialien 2c an
gerichtet alles war verſichert Der Kanarienzüchter
verein für Hettſtedt und Umgegend veranſtaltet am 2 und
3 Dez im Schützenhans eine Kanarien Ausſtellung mit
Prämiirung Nach beendeter Perſonen Aufnahme ergiebt ſich
für Helbra eine Einwohnerzahl von 68130 Perſonen eine Zu
nahme gegen das Vorjahr um 328 Seelen Der Gaſthof zum
Anker in Benndorf Beſitzer Wendelin iſt bei zwangsweiſem
Verkauf für 40,500 M in Beſitz des Herrn Mühlenbeſitzer Arndt
aus Creisfeld übergegangen

Steundal 30 Nov Unglücksfall Bei Bahnhof Brunau
verunglückte am Mittwoch abend der Ührmacher Bonebok aus
Pakebuſch Der Wagen ſchlug in der Dunkelheit plötzlich um
Bonebok wurde herausgeſchleudert und erlitt einen Genickbruch
der den ſofortigen Tod zur Folge hatte Vermuthlich hat das
Pferd geſcheut oder Bonebok iſt in zu ſcharfem Trabe gefahren
um den Bahnhof rechtzeitig zu erreichen

Zieſar 29 Nov Kirchenbanu Für die Kirche und Pfarre
in Gloine welche wie das ganze Dorf dem neuen Schießplatze
kür das 4 Armee Corps weichen muß wird eine neue Kirche
nebſt Pfarrhaus vor dem Dorfe Drewitz an der Chauſſee gebaut
Bauplan und Anſchlag ſind bereits aufgeſtellt Beide Neubauten
ſollen bis November n J fertig ſein Es handelt ſich nur noch
darum ob die Jntendantur des 4 Armee Corps oder das könig
liche Konſiſtorium den Bau ausführen laſſen wird Die Bau
plätze ſind durch den Militärfiskus angekauft worden

5 Geuthin 30 November Diebſtahl Von einem dem
Schiffer Schröder aus Bittkau gehörenden zur Zeit auf der
Fahrt zwiſchen Plaue und Cader Schleuſe befindlichen Kahne
wurden geſtern abend aus der Kajüte 900 Mark geſtohlen Man
vermuthet daß der Dieb ein kurz vorher zum Ziehen des Kahnes
angenommener Menſch geweſen iſt

rdensauszeichnungeun Dem Herzoglich Anhaltiſchen Regierungs
und Ober Bergrath e n zu Deſſan und dem Herzoglich Anhaltiſchen Berg
rath Weißleder zu Leopoldshall iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe
verliehen worden

Jm Bezirke des Ober Landesgerichts zu Naumburg a
iſt der Rechtsanwalt Buneß in Tangermünde a Notar für den Bezirk des

Ober Landesgerichts Naumburg mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Tangermünde
exnannt worden

Verſetzung Der Regierungs und Gewerberath Schüler zu Erfurt
T eicher Amtseigenſchaſt an die Königliche Regierung zu Arnsberg verſetzt

orden

Titel Verlethung Dem Knappſchafts Arzt Dr Karl Plümecke
in Zellerfeid iſt der Charakter als Sanitätsrath verliehen worden

Perſonal Veränderungen tm IV Armeecorps Der Feuer
werlsLientenant Drüſedau von dem Artillerle Depot der Feſte Boyen iſt
zum ArtillerieDepot Magdeburg verſetzt worden

Gera 29 Nov Bahnbau Der Stadtrath hat ſich bereit
erklärt für den Bau einer Kohlenbahn Gera Meuſelwitz
100,000 M zu bewilligen

T Jeug 30 Nov Zum Gedächtniß des Erbgroß
erzogs Karl Auguſt fand bente mittag 12 Uhr in der
llegienkirche ein Trauergottesdienſt ſtatt Um 12 Uhr

betraten unter Vorantritt zweier Pedelle Prorektor und Dekane
im Ornat denen ſich ſämmtliche Dozenten und Beamte ſowie
die Stüdentenſchaft anſchloſſen die bis zur halben Höhe ſchwarz
ausgeſchlagene Kirche Vor der Orgel war der Namenszug von

arg Gewächſen und brennenden Lichtern umgeben angebracht
Chargirten nahmen mit den mit ſchwarzem Flor verſehenen

Fahnen zu beiden Seiten der Kanzel Aufſtellung Nach Geſang

r e e e er Profeſſoro e Kanzel und hielt die Gedächtnißrede Nach Gebetand Geſang erreichte die Trauerfeier ihr Ende v

Deſſau 29 November Erweiterung der Straßendahn Jn der ſalttigen Generalverſammlung der Boe
Straßenbahn Geſellſchaft wurde der Beſchluß gefaßt das Straßen
bahnnetz weiter aus zudehnen Zum Früdbjahr ſoll die Ver
bindung von der e zum Perſonenbahnhof und vomStiftsthurm dis zur Zucker Raffiwerden zur 8 ffinerie ausgedehnt

Sondershauſen 30 Nov S rkhnh Der Ver
Lauf der Bahn Jlmenau Großbreitenbach für 1,150,000

ohenebra Ebeleben für 600,000 ArnſtadtJchtershaufen
r 350,000 Mark an die Süddeutſche Eiſenbahn Ge
l ſchaft wurde vom Landtag einſtimmig genehmigt Ebenſo
neue Bahn Ebeleben Mübhlhauſehn

Vermiſchtes
Naubaufall Ein räuberiſcher Ueberfall durch einen Bettler

wurde in Berlin am hellen Tage gegen einen Jngenienr E
ausgeführt Derſelbe paſſirte das Kohlenufer in der Richtung
nach der Bärwaldbrücke als ihn ein etwa 40 Jahre alter mittel
großer Mann mit rothem Vollbart um eine Gabe bat Der Jn
genienr zog ſein Portemonnaie bervor in demſelben Augenblick
aber verſetzte ihm der Bettelnde einen Fauſtſchlag und entriß ihm
das Portemonnaie Dann entfloh er Bisher gelang es noch
nicht den Straßenränber zu ermitteln

Beim Stelldichein getödtet Jn Königshütte beabſichtigte
ein junger Mann in der Nacht ein in dem dortigen Parkhotel
wohnendes Mädchen zu beſuchen wurde dabei aber von mehreren
Bedienſteten ertappt Zwei an der elektriſchen Anlage des Hotels
beſchäftigte Arbeiter fielen über den Eindringling her und warfen
ihn über das Geländer mehrere Stock hoch hinunter Der
Unglückliche blieb tod t am Boden liegen Die rohen Burſchen
wurden noch in der Nacht verhaftet

Die verbrannte Fahne Die Geſchichte von der ver
brannten Fahne des 61 Regiments in Marſeille haben
wir unſeren Leſern kürzlich erzählt Nun hat der Kriegsminiſter
den Oberſten des Regiments der den Vorfall nicht meldete
ſo daß die Vorgeſetzten erſt durch Zeitungen davon Kenniniß
erhielten mit dreißig Tagen Arreſt beſtraft Die Sache
charakteriſirt die franzöſiſchen Verhältniſſe vortrefflich

Ein italieniſches Liebespagar Jn Caſtelgrande Jtalken
wollte ein gewiſſer Gaſparrini ſeine 16jährige Tochter vor
den Gewaltthätigkeiten ihres Geliebten ſchützen der letztere
ſtürzte ſich auf Gaſparrini und brachte ihm mit einem Beile
eine ſchwere Wunde bei Er wollte den Streich wiederholen als
ihn plötzlich das Mädchen zu Boden riß und ihm mit einem
Grabſcheit den Schädel ſpaltete

Perſonalnachrichten Jn Wien iſt der ehemalige Bürger
meiſter Franz Freiherr v Felder unter dem ſich die groß
ſtädtiſche Entwickelung Wiens vollzog und die Stadt einen großen
Aufſchwung nahm 80 Jahre alt geſtorben Hamburgs
älteſte Einwohnerin die Wittwe Adelheid Wagner iſt im Alter
von 104 Jahren geſtorben

Letzte Telegramme

Berlin 1 Dez Der ſozialdemokratiſche Reichstagsabge
ordnete Stadthagen wurde geſtern zur Verbüßung einer
Strafe von 4 Monaten verhaftet und nach dem Gefängniß in
Plötzenſee gebracht

Berlin 1 Dez Bei dem Wunderdoktor Aſt in Rade
bruch bei Harburg war geſtern ein ſolcher Andrang daß 4 Per
ſonen erdrückt wurden und ein Kranker durch Herzſchlag getödtet
wurde

Hamburg 30 Nov Acht Hafen arbeiter ſind wegen
W mäßiger Beraubung von Kaufmannsgütern ver
haftet

Bndapeſt 30 Nov Wie verlautet verlobte ſich König
Alexander von Serbien waährend ſeines letzten wiener
Aufenthaltes mit der Erzherzogin Anna Marig Thereſig
Schweſter des Erzherzogs Franz Salvator

London 30 Nov Der Prinz von Wales wird
nächſte Woche auf der Rückreiſe von Petersburg nach London
mehrere Tage in Berlin verweilen

Athen 30 Nov Jn der Kammer fanden die erregteſten
Berathungen bei den Finanzver handlungen ſtatt Der
Verkrauensantrag bezüglich der ſFinanzpolitik des Kabinets
wurde mit 99 gegen 76 Stimmen angenommen

Athen 30 Nov Der Geſandte machte dergriechiſchen Regierung erneute Vorſtellungen wegen der
letzten Rede Trikupis in Angelegenheit der Schülden
regulirung

Handel Gewerbe und VerEehr
Der Rhein Westf Ztg zufolge waren in der Zechenbesitzer

Versammlung des Rheinisch Westfälisehen Kohlen Syn
dikats am 30 Nov 2847 Stimmen vertreten Der Absatz im Oktober
betrug 3,224,632 t gleich 95,53 Proz gegen den September mehr
280,045 t gleich 9,50 Proz der Betheiligung Für Syndikatsrechnung gingen
2,099,931 t gleich 85,21 Proz des Versandts nach Abzug des Selbstverbrauchs
Die diesjährige Betheiligungsziffer ist durchschnittlich 3,083,514 t die des
Oktobers 3,224,632 t Vorkauft wurden im November 1,141,312 t wovon
113,649 auf dic Ausfuhr entfielen im Jahre 1894 wurden insgerammt
verkauft 28,742,718 t woven 4,076,639 auf die Ausfuhr kamen Der
Novemberabsehluss wird voraussichtlich günstig sein Die
Forderungseinschränkung für Dezember wurde einstimmig auf 5 Proz
festgesetzt gegen die bisherigen 10 Proz

Zablungseinstellaungen
ming s Erben in Zehdenieck hat ihre Zahblungen eingestellt
Den Passiven von 270,000 M stehen fast gar keine Aktiven gegenüber
In M ars eille fallirte die Firma Claes G de Peyron deren
Inhaber Konsul für Schweden und Norwegen ist Dio Firma unterhielt
ziemlich lebhafte Verbindungen mit Hamburg und Stettin ersterer
Platz soll in ziemlich starkem Umfange betheiligt sein

Die Mühle von G Klem

2 u
Namen Wohnort S s Speret S e

C Hahbn Handelsmann Eisleben Eisleben 121 11 29 12 12 1 12 1
W Nell jun Delikathdl Gera Gera 24 11 10 1 12 12 22 1
F Koll Kfm Inh d Fa Köln
Gehre Koll Rhein Ehrenfeld Köln 19 11 10 18 12 19 1
Kieselguhrwerk

C Schipporeit Kfm Alexen Mehlauken 24 11,31 12 11 1 16 1
W Brinkmann Kfm i Fa Mühl Mühl
Schmidt Brinkmann hausen Th bausen Th 26 11 19 12 21 12 1

Franz Thürmer Kfm Mülhausen Mülhaus E 24 11 27 12 20 12 10 1A W Krug Kim Heringsdorf Swine
münde 24 11 1 24 12 11 2

Ph Nathanson Worws Worms 27 11 1 21 12 21 1

Börse zu IIalle am 1 Dezember
Prelae mit Auesohlusse der Maklergebühr für 1000 kg netto

MWeizerw rubig 118 126 alter und feinster märkischer
über Notiz Rauhweilzen 114 122 DI

Reogwue rubig 114 119 D
Gerste fest Brau 135 158 AI

170 Futtergersto 98 120 II
Hakféer ruhig 120 134 M
Maie amerſkan Mixed M Donaum als 120 125 D
Raps M Sommerrübsen A ErbeenViktoria rubig 150 170 M

Preise für 100 kg neito
Kümmoel ausschl Sack ohne Angebot

Fass Hallesche Weizenstärke
Qualität bezahlt Maisestärke einschl Fass 31,50 32,50 M
Linsen M Bohnen 18 21 M KleesaatenRothklee 116 124 130 Mohn blau ohne Handel grau II

bhutterartfkel rubig Futtormehl 11,00 11,50 l

feinste feinfarbige bis

Stärke einschl
32,00 34,00 nach

Roggenkleie 7,75 8,25 A Weizonschalen 6,50 bis7,00 ij Woeizongriosklete 6,50 7,00 D Malzkeimo
hello 9,50 10,00 AI dunkle 7,50 8,50 M Oolkuechen
10 10,50 M

Malz 25,50 27,50 M Räb öl 43,25 M

G U

Petroleum 19,75 A Solaröl 0,875/309 11,50 A
Spiritas 10,600 ter Proz still Kartöſſel wit 50 51

Vorbraucheabgabo 50,80 mit 70 I Verhrauchanhgabe
31,30 Rüben MWoeizenmehl 00 brutto inel Sack 19,00 20,00 M Roggen
mehl 01 brutto incl Sack 16,50 17,25 A

Getreide
Hamburg 359 Nov Weizen loco ruhig holsteinischer loco

neuer 124 128 Roggen loco ruhig mecklenbuirgischer loco nener
126 130 russ loco ruhig loco neuer 76 78 IlIafer ruhig Gerste rnhig

Stettin 30 Nov Weizen loco iuhig neuer 120 I31 per Nov
Dez 131,50 per April Alai 136,50 Roggen loco ruhig 115 117 per
Nov Dez 117,00 por April Mai 117 ,00 Pomm IIafer loco 105 115

Breslau 39 Nov Koggen per Nov 114 90
Wien 230 Nov Weiten vor Frühj ,88 Ga 6,90 r Roggen

per Frühi 6,50 Gd 5,92 Br Hafer per Frühj 6,15 Gd 6,17 Br
Pest 30 Nov Weizen behauptet per IIerbet 7,06 Gd 08 Br

jer Frühj 73 Gd, 75 Br Roggen per Frühjahr 5,67 Gd 5,69 Br
ilafor per Frübj 6,01 Gd 6,02 Br

London 30 Dez Schlussbericht Weizen fester aber ruhig Mehl
und Gerste ruhig Hafer zu Gunsten der Käufer Ansekommene
Weizenladungen stramm Rosario Weizen zu 23 sh netto verkauft
Von schwimmendem Getreide Weizen kest

Liverpool 50 Nov Weizen bis 1 d Mlehl gutes Gesehäft
zu vollen Preisen

Amsterdam 30 Nov Weizen auf Termine unveründert per Nov
per März 133 per Mai Roggen loco unverändert do auf Termine

unverändert per März 98 per Mai 99
Autwerpen 30 Nov Weizen behauptet Roggen behanptet

Hafer ſlau Gerste behauptet
Petersburg 20 Nov Weizen loco 8,00 Roggen loco

Hafer loco 3,40
New Vork 30 Nov Telegr Antangsbericht Weizen per

Mai 63
Zucelcer

Magcdeburg 30 Nov lOrig Ber Kornzucker exel von
92proz Rendew alte neue 9,40 9,55 Kornznekor oxel
88proz Rendement alte 8,90 9,00 nouo 8,90 9,05 Nach
prödukte excl 75proz Rendement 6,00 7,00 Matt Brod
rafünade I 22,25 Brodraſſinade II 22,00 Geom Raffinade mit
Fass 21,25 22,25 Gem hlells mit ass 20,25, Still Roh
zucker I Produkt Transito f a B Hambarrg pr November
8,90 Gd 8,97 Br pr Dezember 8,90 Gd 8,95 Br per Januar
März 9,15 Gd 9,17 Br pr April Mai 9,32 Gd 37 Br
Ruhbig Wochenumsatz im Rohbzuckergeschäft 625,000 Centner

Hamburg 30 Nov Schlussbericht Räben Rohzucker I Pro
dukt Baesis 889 Kendement neue Usanco frei an Bord flamburg pr Nov
8,92 pr Dez 8,95 pr März 9,30 pr Alai 9,42 Ruhig

LIamburg 30 Nov Bericht der IIamb Firma Joswioh a Comp
Rüben Zucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Uamburg per Nov
8,95 per März 9,42 Behauptet

Paris 30 Nov Schlussber Rohzucker ruhig 880/ loco 25,25
Weisser Ziteker mitt Nr 3 per 190 kg ver Nov 26,37 per Dez
26,37/, per April 26,75 per März Juni 27,12

Lonudon 30 Nov 960 Javazucker loco 12 ruhig Rähen Hoah
zucker loco 8 scuwüächer

Kaftee
Iamburg 20 Nov Kafkee ruhig VUment 1500 Sack

Iamburg 30 Nov Bericht der tlambte Firma Joswiehe n Comp
Kaffee good average Santos per Dez 69 per März 66 per Mai 65
per Sept 64 Behauptet

Hämburg 30 Nov Nachmittagsberieht Good averngo Santos
pr Dez 698/, pr März 67 pr Mai 65 per Sept 64 Behauptet

IIamburg 39 Nov Abends 6 Uhr Heriecht der Hamb Firms
Joswich u Comp Katfee good avergge Suntos per Dez 70 per 4lIärz
67 per Mai 65 Ruhig

IUevre 30 Nov Vorm 10 Uhr 30 4lin Bericht der Hlamnrger
Firmwo Poimaun Aiegler Co Kalfleo good average Sautos per
Nov 89,75 per Dez 84,50 per März 83,25 Ruhig

A msierdam 39 Nov Java Kuflees good ordinary 613
Spiritus

Steittin 30 Nov Spirlius loco rnhig mit 70 BI Kousum
steuer 30,00 per Nov Dez per April Mai

Posen 39 Nov Splrizus loco ohue PFass SCer 48,4 do loco
ohne Fass 700r 2889 Still

Breslau 20 Nov Spirlins per 100 1 107 exol 50 M Ver
brauchsabgaben ver Nov 48,60 do do 70 k Verbrauchsabgaben per
Nov 29,09 do do

Hamburg 30 Nov Spirlins ruhig per Nov Dez 19 Br
per Dez Jan 195 Br ver April Mai 19 Br per bMai Funi 19 Br

Nordhansen 30 Nov Privatnotirung Branntwein 45 Vot
per 100 kg ohne Fass ab Breonnerei 58,59 60,59 Al desg 49 Vol
53,50 55 50

Paris 30 Nov Schlussberieht, Spiritus fest vor Nov 35 0
per Dez 15,70 per Jan April 85,50 per Mai Angust 35 59

Oelsaaten Oele Fettwgauren
Stettin 30 Nov Rüböl loco matt per

April Mai 43,50
Breslau 39 Nov Rüböl per Nov 43,50 per Mai 44,90
Köln 30 Nov Rüböl loco 48,00 per Mai 45,89 Br
Hamburg 30 Nov Rüböl unverzolit still loco 45
Bremen 30 Nov Schmalz Pest Wilecoxz 38 Pfg Armour

shield 37 fg Cudahy 38 Pfg Fai banks 30 Pfg Speck Pest
Short clear middl loco Dezember Januar Ab adun

Pest 30 Nov Kohlraps per Aug Sept 11,65 Gd 11,19 Br
aris 360 Nov Sehinssbericht Rüböl ruhig per Nov 45,25

per Dez 47,50 per Jan April 47,75 per Alärz Juni 47,75
Amster dam 29 Nov Rüböl loco 21 per Dez 21

Mai 21
Petersb urg 20 Nov

Nov 43,90 per

per

Talg loco 51,50 per Aug

Petroleum
Damburg 29 Nov Petroleum loco behauptet Standard white loco

5,20 Br
Stettin 30 Nov Loco 9,35

Dremen 30 Nov Börsen Sehluss Bericht Roffinirtes Petroleum
Oktfiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Sehr fest lveo 5,25 bz

Hniwerpen 30 Nov Sehluss Bericht Raffinirtes Type Weins
eo 12 bez und Br per Nov 12 Br per Jan 123 Br per

Jan März 12 Br Fest
KRülsenfrüchte

Wien 30 Nov Mais per Mai Juni 6,33 Gd 6,35 Br
Pest 30 Nov Mais per Nov Br per Mai Juni

6,08 Gd 6,o9 Br
London 30 Nov Mais für nahe Ankünfte fest aulerer ge

sohäftslos

Liverpol 30 Nov Mais d höher eNew Xork 80 Nov Telegr Auſaugsber Mais per Alai 52
Chemische ProdukKte

9 Lo m on 30 Nov Chilizalpeier ordinärer S h 10 raffinirter
sh 3 d

Gd

Wasserstünde bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut See a i Waels

Ariem Brückenpegel 29 Nov f 0,68 30 Nov fo 3
Woeissenfels Oberpegel 2,56 t 68 2do Unterpegel 0,40 fo 40Trotha a0 Nor 2,02 1 Dez 2,02Alsleben Oberpegel 29 Nov 2,5080 Nov 2,49 1 7

do Unterpegel 11,82 r 1l1,78 41,48 461 2Kalbe Oberpegel 1,58 es Sdo Unterpegel C 90 c,sel 2
Moldau, Iser Eger Blbse

Nov Fall Wue s Vor Fall Wuehs
Budweis 29 9,45 1 Torgau 30 6Prag 0o,221 2 Wittenberg 5Jungbunzlau 0,03 Rosslau 2un 071 2 1 Barby 4 2Pardubitz 0,02 e 2 dagdeburg 5
Brandeis 0 o 5 J Tangermünde 4Alelnick e,o2 2 WMWiittenberge 4Leitmeritz 0,081 4 J Döwmitz Peg 29 4Aussig 30 12 4 Lauenburg 39 8 SDresden 5 98 a

Ausrig Von den oberen Plätzen werden S em Fall gemeldet

Sohiffa Verkehr in AKen 30 Nov
Alitgeth von der Waffen u Lagerhaus Aktien Gesellsehatt

ERilverkehr IIamburg Aken und umgekehrt
Eilkahn Emma ist am 30 hier eingetroffen

Riehard ist am 30 d von Hamburg abgegangeu



m

Tabletten Leinen 4 Pfg
BRür tentaschen 9 Pfg
Jap Prühstückskörbeh 204 Betttanehen 39 Pfw
Kraxenknsten 15 Pfg

Tintenwischer Lampenschirme Lampenhütehen
5 Pfg 25 Pfg 15 Pfg

r

rer S

2 Z

et

Strümpfe für Damen u Kinder Kapotten für Kinder 50 Pfg
Paar von 25 Pfg anSsocken für Herren v 35 Pfg 7,50 in Wolle Seide Pli iseh

Uinaundschuhe f Kinder 15 Pfg anf

T

S
S

T

Abtheilung Tapisserie
Inrpantöſſelchen 10 Pfg Eierkorb Hubhnform 1,25I ää wohürzen 49 Pfg Kissenbezüge nur Stündehen 68 B Knſffeewärmer 1,65

Hnaussegen 18 PfgR Gehennandtuen 60 Pfg Buchzeichen 2 Pfg

Kapotten für Damen 0 50 75 Schulterkr nen 0,7 5 o ,00 Blousen elegant 1,50 3,75
a lechuheTricotf Dam s t Talientächer u Kopftücher Unterröcke i 50 9,00

an e 50 Pfg anfangend Kopf u Tallienshawls 38 Pfg anfangend

Schlittschubbeutel 1,00
Tabakbeutel 75 Pfg
IHerren Küäpsel 2,00 4,50

Stramin Schuhe 0,38 4,00
Stramin Kissen 0,75 4,00
Stramin Ilosenträger 0,50 2,00
Fertig gest IIosenträger 0,75 9,00

m Biüderrahmen Löffelkörbehen Löscher Vhrhalter Sophakissen15 Pfg 25 Pfg 40 Pfg

Tricot Tailien 1,00 anfangend Barchendblousen 75 Pfg
Unterröcke 7 5 Ptg

9 Pfg anfangend

50 Pfg 10 Pfg ös Ptg
Abtheilung Wollwaaren und Pelzartikel

Muſſen für Kinder 25 Pfg anfangend
Mufſſen für Damen 1,00 anfangendIIals Shawls 9 Pfg anfangend BRons in Peiz u Feder 75 Pfg anfang

I aistücher in Seide u Halbseide Barets für Damen u Kinder 75 Pfg
anfangend

Grosse Weihnachts Ausstellung aller führenden Artikel übersiehtheh n in unseren Verkaufsräumen a

2 Se
S

Wm J
o S WSS m r

5

i S S I 2 S S r

Vernsprecher 143
Filiale von

r

e e
ustav Moritz

Gr Steinstrasse 71 u Martinsberg 15

Iloss Doerster Sektkellerei und Weingrosshandlung Freyburg a
HBeidemeilster UIrüchs Bordeaux Veingrosshandlung Bremen

Voh Bapt Stern Rödesheim a Rhein

bie aner un vorzüglichen Kekte ll Meine obiger Firmen empfehle zu Or m

e e

Größte Anownin
in

S

Chr ſoiet

Halle a/S
Schmeerſtr 21

empfiehlt

alle Saiſon teuheiten S
Herren und
Knaben hüten

Dentſche Wiener und Engl Fabrikate

S n r
J

garantirt unveränderlich
Bruſtbild ganze Lebensgröße 39 Mk p Stück

i ha be
bei nur feinſter Ausführung

Photographie r Beneolkkert
S Gegr 1856 S Gr Ulrichſtraße 29 Gegr 1856er r
Nähmaſchinen a
Wertheim Electra Tripler Dreiſtichmaſchine en

F Lauenroth Mechaniker C n h
Paſſendes Weihnachtsgeſchenk

en

ſolid
praktiſch

billigſind zu haben in jeder beſſeren Eiſen oder Maſchinen
Handlung oder direkt vom Fabrikanten

Adam Schmidt Saalfeld aSProſpekte gralib und franko
ar

Zoebiseh Et Stiuſtuſe 82

enorm billig abzugeben

Ein gehe Poſe Tricot Kinderkleidohen und

ein groher Poſten Tricot Knabenanzüge

Sämmtliche Wollwaaren noch zu
ECOBICBEFS AVESVGIFISAVIfS PprGiSGE

IIerren Kragen garantirt 4 fach Leinen Stück 30 Pfg
Chemisettes 3 fach gefüttert Stück 48 Pfg

Manschetten Paar 35 und Ia Leinen 55 Pfg
De Serviteurs von 25 Pfg an bis zu den eleganteſten

Shlipse in koloſſaler Auswahl zu enorm billigen Preiſen

Aeben der Vutter

handlung von d e
u B Krause Gr

SS S e e e S A

Von heute ab bis Weihnachten gewähre trotz der un 6gemein niedrigen Preiſe beim Einkanf von 3 Mark an 4 o Rabatt

s t

n S 7 bS J S
c J T 855
t x 4 S

i

S V Her el
S Aanbn

Haupt Niederlgse bei0 Buohanſa Gr Skeinſtr 11

Ew Wehlgeboren erlauben wir uns die ergebene Mittheilung zu machen
dass wir uns hier in Halle a/s als ärztlieh geprüfte insseure
niedergelassen haben und empfehlen uns bei vorkommenden Fällen für Massagekalte Abreibungen Packungen Schröpfen und medizinische Bäder in und ausser
dem Hause Unsere Behandlungen werden prompt und gowissenhaft ausgefährt
llans Schiementz u Pauline Schüementz Ranette

IIalle aS vorl Wohnung Gasthof Stadt Leipzig Martinstr 16

Für den Anzeigenlheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Reisszeuge
von vorzüglicher Güte billigſt bei

Otto Vnbekannt
Werkſtatt u er ſür mathem phyſik

u optiſche Juſtrumente
Groſz e Ulrichſtraße 2 d

Preſchwagen mit und ohne Federn
wie auch einige offene Kutſchwagen
zu verk Magdeburgerſtr 52 r

Familien Nachricht
Verwandten und Bekannten hiermit

die traurige z daß dieHändl ierin

Friederike Krimling
Freitag morgens 7 Uhr plötzlich und
unerwartet im Alter von 73 Jahren
ſanft entſchlafen iſt

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Mit 1 Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus
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